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Eingegangene Fragen.

Frage 53. Sind die sekundären Bastarde hybr. ga-
iiphorbiae cf [(galiiieuphorbiae) cfl >^

gaiii 9 sowie hybr. gaiiphorbiae cf X
euphorbiae 9 bereits als Falter bekannt
und unter welchem Namen?

Frage 54. Wie wird nach Staudinger benannt:

1. Heraclides (Papilio) Thvas, Hübner,
Tafel 314 (101).

2. Nectorides Eretheus, Hübner, Tafel
322 (109).

3. Calaides Piranthus, Hübner, Tafel
323 (110)?

Frage 55, Enthält die Flüssigkeit, die frischge-

schlüpfte Falter abgeben irgendwelche
zur Fortpflanzung der Schmetterlinge
nötige Bestandteile und sind Schmetter-
linge, die diese Flüssigkeit abgegeben
haben zu einer Copula noch ebenso ge-
eignet, wie solche, die die Flüssigkeit
noch enthalten?

Frage 55. Ist die Rückkreuzung des Hybriden po-
puli cf X occellata 9 mit den Stamm-
arten, die Standfuß (Handbuch II, Aufl.

55) vorschlägt, schon versucht worden?
Wie sehen diese Tiere aus?

Frage 57. Sind die Hybriden Sm. var. atlanticus
und populi schon bekannt und wie ver-
hält es sich mit dem Augenfleck?

Eingegangene Antworten.

Frage 41. Auf welche Art und Weise ist es mög-
lich, von Catocala conversa in der Ge-
fangenschaft eine Eiablage zu erhalten?

Antwort : Obgleich die im südl. Europa,
Mauretanien und Vorderasien heimische Catocale
schon recht lange bekannt ist und schon im Esper
anno 1787 abgebildet, ist über die Zucht derselben
noch nichts veröffentlicht. Wie schon oft berichtet,
ist bei vielen Catovalen sehr schwer eine Eiablage
7\\ erhalten, doch erreicht man dieselbe leicht wenn
es gelinsft. die dem betr. Tiere nötigen Lebensge-
wohnheiten zu verschaffen.

Wie für conversa gilt das q'leiche betreffs
der Eiablage für promissa, deren Eiablage in den
Antworten zu Frage 4 der Auskunftstelle Ent. Zeit-
srhrift XXIV. No. 48 (Vereinsteil) und XXV. No. 2

(Vereinsteil) besprochen wurde.

Frage 42. Mitte April wurde in Lahr (Baden) ein

tiefdunkles 9 von Euchloe cardami-
nes L. gefangen. Oberseite der Vdfl.

schwarzgrau, die grünen Flecke der
Unterseite der Hdfl. sind vollständig
schwarz. Ist ein derartiges Stück be-
reits bekannt und benannt?

Antwort : Ohne den Falter zu sehen ist es
unmöglich eine genau zutreffende Diagnose abzuge-
ben. Ein derartiges Stück ist weder als Lokal- noch
als Aberativform bis jetzt beschrieben. Der Falter

scheint der Frage nach eine melan. gefärbte Aberra-
tion zu sein. Dr. N.

flushunitslelle des ünternot, Entomoiog. üereins E. \7.

Frankfurt a. m„ Rheinstr. 25.

Neuanmeldungen
vom 25. bis .30. September 1911.

No. 2116. Fritz, Ernst, Wien.
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,, 2045. Hirschwälder, M., Breslau.

„ 2117. Kühne, Lehrer, Bühl, U.-E.

, 2114. Mout erde
, R. , Lyon.

,, 93. Poenack, H. , Charlottenburg.

„ 21Ü1. Seh anzieh', W., Cöln-Klettenberg.

,, 2115. Z aka r y a , S t e f a n , k. k. Professor, Zara.

Wieder beigetreten:

No. 2118. Berliner c n t o m ologen-Bund E. V., Berlin.

Einladung

5. Sächsischen Entomologentage
zu Rosswein

Sonntag, den 15. Oktober 1911.

Tages-Ordnung.
Vormittag von 8 bis 12 Uhr. Empfang am Bahnhofe
und Ausgabe der Teilnehmerkarten (ä Stück 25

Pfg.). Zusammenkunft im Vereinslokal zur „Qeige",
Qartenstraße.

Vormittag U bis ^1 Uhr: Frühschoppen im Rats-
keller am Markt.

Nachmittag 1 Uhr: Gemeinsames Mittagsmahl im
„Schützenhause". (Gedeck Mk. L50, kein Wein-
zwang.)

Nachmittag 4 Uhr: Hauptversammlung im großen
Saale des „Schützenhauses".

a) Begrüßung.
b) Vortrag des Hrn. Dr. Paul Denso- Dres-

den: „Beiträge zur Kenntnis der Phylogenie
der Celerio- (Deilephila) Arten mit besonde-
rer Berücksichtigung der bis jetzt bekannten
Hybriden".

c) Anträge und Aussprache darüber,

Nach der Hauptversammlung (gegen 6 Uhr): Ge-
mütliches Beisammensein im Schützenhause mit

gesanglichen und theatralischen Darbietungen.

Im Nebensaale kleine entomologische Ausstel-

lung und während des ganzen Tages
Tauschbörse.

Entomologische Vereinigung RoBwein und Umgegend
Robert Hiller.

Anträge sind vorher schriftlich einzusenden.

Schriftliche Anmeldung zum gemeinsamen Mittags-

mahl ist unbedingt nötig bis 10. Oktober, da in der

Kleinstadt Vorbereitungen getroffen werden müs-
sen. Weitere Programms jederzeit zur Verfügung.

Nach dem Mittagsmahle empfiehlt sich eine Besich-

tigung der Stadt, cventl. Besuch des Hartenberges
mit Bismarckdenkmal (in der Nähe des Bahnhofes).
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